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Amtliche Aekannrmachu .iFni.

Neuenbürg.

Bekanntmachung.
Die K . Forstverwaltung beabsichtigt zum

Zweck der Wässerung von — in ihrem Eigen¬

tum stehenden Wiesen mittelst Gräben
«. A. folgende Wasserbauveränderungen in der

großen Enz vorzunehmen:
1) Die Errichtung cizies Wehrs unterhalb

der Kälbermühlc anstatt des fliegenden Keuders
bei der Einbindstätte am sog. Schimpsengrund,

«uf Wildbad -Aichelberger Markung;
2 ) ie Anbringung - ine« beweglichen

Tielenaufsatzes auf der schon bestehenden

Hauptschmelle des Wehrs beim Staatswald
Baurenbcrg , gleichfalls ans Wildbad -Aichel-

bcrger Markung , an Stelle des bisherigen
Stangenwehrs;

3 ) die Ncueinsetzung eines Wehrs bei

Küterparcelle Nro . 1313 am EhristophShof
an Stelle - es dortigen älteren Wässerungswehrs,

ebenfallsnvch auf Wildbad -Aichelberger Markung;
4 ) die Entfernung des alten , beim Mei¬

stern-Leonhardswald auf Wildbader Markung
angebrachten Wehrs , das bisher zur Bewäs¬

serung der Parc . Nro . auf gleicher

Markung diente und nun in Folge des neuen ',

ir Ziff .,3 ob. genanntenWehrsjentbehrlich wird.

Etwaige Einwendungen hicgegen sind —bei

Vermeidung der Nichtbeachtung späterer ! Ein¬

reden — binnen 15 Tagen bei K. Oberamt

Calw oder Neuenbürg schriftlich vorzubrmgen
Während des Laufs dieser Frist könne»

die Akteu bei beiden Amtsstellen , bei elfterer

jedoch mir nach vorheriger Anuicldung , ein-

zesehen werden.
Den 30 . August 1870.

K. Oberamt.
G au pp.

Revier Stammheim.

Bauholz Verkauf.
Am

Monlag,  den 5 . September,
aus dem Staatswald Reutehau,

160 Stämme Bauholz mit 2895 CN

Zusammenkunft um 9 Uhr , am Dickcmer

Wcgzeiger.
Wildberg , 3 ! . August 1870.

K Forstamt.
Ass. Haag,  A .-V

Akkord,
verschiedene Arbeiten an der
Cailv-Psgrzheilner Itra e betr.

Nächsten
D enstag,  den 6 . d. M .,

werden nachverzeichnete Arbeiten verakkor-
dirt:

die Erneuerung der schadhastenDohle bei Ernst¬

mühl . Ueberschlagsbetrag 7 3 fl . 34 kr.

Mittags 1 Uhr im Gasthaus zum Anker
daselbst.

Die Wegschassuug üner Erdrutsche bei der

soz . Nonuenwaag , Markung Dennjächt.
Ueberschlagsbetrag 17jfl . —kr.

Mittags 3 Uhr beim Nonuenwaag.
Die Erneuerung der schadhaften Dohle bei

Nro . 29/30 auf der Markung Denn¬

jächt . Ueberschlagsbetrag 109 fl . — kr

Ferner:
Die Ausräumung des Rinnsals des Rei¬

chenbachs unter der gewölbten Brücke i«

Reichruüach . Ueberschlagsbetrag
74 fl. 40 kr.

Mittags 5 Uhr im Gasthaus zum Löwen
in Unterreicheubach.

Hiezu werden tüchtige Akkordsliebhaber
hiemit Ungeladen.

Hirsau , 2 . September 1870.
K. Straßenbauinspektion.

FahrnißAuktion
Aus der Vertassenschaftsmasse der Frau

Oberamtmaun Fr om mWittwe dahier findet

in deren Wohnung am
Bi o ii tag,  den 5 . September,

von Vormittags 8 Uhr an,

eine FahrnißLcrsteigcrung gegen baarc Bezah¬

lung statt , wobei
Kleider und Leinwand , G >as und Porzcllain,

Schreinwerk und soustiger Hausrath

zum Verkauf kommen weiden.
Den 29 . August 1870.

K . Gerichtsnotariat.

^ Revier Hirschau.
Verlaus von Laubslrcu

am
Montag,  den 5 . d. M .,

aus dem Ctaatswald Zellerkops:
etwa 24 Futter Laubstreu.

Zusammenkunft Morgens 11tt/ ^ Uhr auf

d : M Plöcherwascit . i

Hirschau , 2 . September 1870.
K. Rcvieramt.

R cnß.

Breitenberg.

Brennholz -Verkauf.
Auf dem Rathhause

' dahier kommen am
nächsten

Montag,  den
September,

Vormittags 10 Uhr,
aus den hiesigen Ge-

ineindewaldiingeii zum öffentlichen Verkauf:

122/4  Klafter buchenes Scheitcrholz,
7 , buchenes Abhol ;,
62/4 „ forchene « Scheiterholz,
2H2 „ forchencS Abhol;.
Den 29 . August 1870.

Gemcindcrath.

Hlrivat - Inzeigen.

E a l w.

WMUWA

Kalksteinbeifuhr-Akkord.
Am

Montag,  den 5 . September,
Vormittags 11 Uhr,

wird auf dem Raihh ..us die Bcifuhr von
792 Roßlasteu Kalksteine

auf denneuhcrzustellcndeu Weg gegen Gechingen
verakkordirt , wozu Akkordslustige eisgcladcn
werden.

Calw , 31 . August 1870.
Stadkbaumeister Werner.

Neuenbürg.

Verleihung der Marktstandplatze.
Es werden verliehen werden am

Mittwoch,  den 7 . September,
Nachmittags 1 Uhr:

die Krämer - und Zcugmacherplätze für zwei
Jahre;

am Donnerstag,  den 8 . September,
Vormittags 9 Uhr:

die Schuhmachcrstandplätze für 1 Jahr,

die Tuchmacherständc für 2 Jahre.
Stadtschultheißenamt.

Weßiuger.

Heute Montag  Abend Versammlung

mit Gesang nebst Einzug der Beiträge bei

Thudium.

Schmalzfaß,
zu Most und Wein palsend , hat circa 25

Stück ä 2 fl . 30 kr. zu verkaufen
die Schmalzhandlung von
Aug . Ziegler,  Stuttgart.

Zwiebelkuchen
heute Sonntag,  auch von jetzt an

neues Sauerkraut
nebst ausgezeichnetem Wein , per Schoppen 8  kr.

und süßen Most , sowie jeden Tag zn habende

Saiten Würstchen
empfiehlt höflichst

Nasch 0 ld , Res aurateur.

Einen zweijährigen rothen

Farren,
gut im Dienst , hat ru verkaufen

Schaub im Kvhlersthal.
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Danksagung.
Für die vielen Beweise der Liebe

und Tb -ilnahme , welche unserer lie¬
ben Gattin und Mutter wahrend
ihres langen Leidens zu Theil wur¬
den , für die zahlreiche Begleitung

zu ihrer letzten Ruhestätte , sowie den Herren
Trägern , sagt im Namen der Hinterbliebenen

— 410 —

Weißzeug , l Kiste mit Cig und Tabak , 1
Kiste mit 69 wotl . Leibbinden , 3 Flanellhem-

en, 1 woll . Teppich , 25 Kopfiictzeu , 26 P.
woll . Socken , 1 Kiste mit Zwieback , 1 Faß
mit dürrem Obst , Chok., Zwieback , Mehl,
1 Kiste mit 620 Comprcssen , 6 Kislchen Cig .,
3 Packele Chok., 35 Paar bauniw . Socken,
5 Paar Unterhosen , 10 Unterlagen , 3 Fl.

den innigsten Tank
der trauernde Gatte:

Georg König,
Schuhmacher.

Achte Auzeiste von Beiträgen für den
Sanitätövereiu.

Sophie Seyfried 1 fl. Frau Pf . Feucht
10 fl ., OAG .-D . Haug 1 fl. 10 kr. und
3 Leibbinden , 3 Paar Socken , 1 Haipfelzieche,
Charpie . Zilling 50 Fläschchen köln. Wasser.
L . Sch . 200 Cigarren , 2 Fl . Himbeersaft.
Kfni . Schlattercr 200 Cig . Kaufm . Äiinger
200 Cig . Schuhm . Man ; 1 Paar Pantof¬

feln , Schw .-Wirth H . 100 Cig , 1 Fi . Hei-
delbeergeist . Strnmpffabr . Ltroh 9 wollene
Leibbinden , 2 woll . Ja ^ en. Stricker Schä¬
fer 1 woll . Jacke . Kfm . Bock 2 Psd . woll-
Garn . Frau Reichert . 2 Pfd . Gries . Bä¬

cker Mehl Charpie . Frau , Schramm 1 Hemd,
1 Haipfelzieche , 2 Paar Socken , 1 Strohsack,
12 Eisbeutel , 2 Fl . Himbeergeist , mehrere
Bücher . Frau Pflick 2 Pfo . Kaffee -Extrakt,
1 Kistchen Cig . Kfm . Kraushaar 3 Kistchcn
Cig . Frohnmeyer z. Kanne 1 Parthie Zwie-
back. Ungen . 6 Ellen weißen Flanell , 3 Eli.
gefärbten Flanell , 2 Ellen blaues Tuch , 2
Paar woll . Socken , 1 Paar woll . Strümpfe.
Eiscnbahnbauuntern . Lapp 10 fl . NM.
3 fl . 30 kr . P . Baither30 kr. Graser 2 fl.
Durch Frau Pf . Deckinger in Stammhcim
34 Hemden , 27 Leintücher , 17 Haipfelzieche «,
4 Kissenziechen . 2 Drckbcttziechcn , 4 Verband -
tücher , 28 Binden , 1 gewob . Binde von 11
Ellen , 1 feiner Leinwandstreisen von 24 Ellen,
10 Päckchen Verbandzeug , 2 Paar woll . und
6 Paar baumwoll . Socken , 1 Paar Tuchho¬
sen, 1 Paar Unterhosen , alte Leinwand , Char¬
pie . Zimm . Rud . Lorch 2 fl. Opfer in der
Kriegsbetstunde 7 fl . 41 kr. Dr . Feil20fl.
OA .-Akt . Walz 2 sl. Ungen . 1 Leintuch , 1
Deckeuzieche, 2 Haipfelzieche » , 1 Leibbinde,
alte Leinwand . Bans . Eberhard 1 Hemd , 1
Paar Socken . Durch das Stadtpfarramt
Licbtt ' zell v. d. Gern . Mbenzell und den Fi-
lialien ! 1 Hemden , 6 Leintücher , 1 Bettzieche,
1 Haipolzicche , 1 Paar Socken , 1 Pack alte
Leinwand , 1 Päck . en Charpie und Heftpfla¬
ster , 1/2  Ctr . dürres Obst , 1 Stück Rauch¬
fleisch, 2 Bestecke, 1 Taschenmesser , Bücher.
Schreiner Zahn I Hemd , 1 Paar Unterho¬
sen, 1 Tischtuch , 1 Zwehle , 1 Gebetbuch.
NN . 1 Leintuch , 1 Haipfelzieche , 3 Hemden.
Aug . Schnaufer 3 Kistchen Cig . NN . 4 P.
woll . Strümpfe , 1 Fl . Heidelbeergeist , 2  Leib¬
chen, alte Leinwand und 1 fl . 45 kr. Mtzg.
Linkenheil 2 fl . und Leinwand ., Leinew . Wid-
mannö Töchter 2 Paar Socken , Ein . Wid-
maier alte Leinwand.

In der sechsten Anzeige sollte es heißen:
„durch das Stadtpfarramt Liebenzell von Lie¬
benzell u . d. Filialien Maisenbach , Unterlen¬
genhardt und Beinbcrg " . Ferner : 3 Ctr.
dürres Obst (anstatt 3 Säckchen ) .

Am 30 . Aug . wurden wieder nach Stutt¬
gart abgesandt : 1 Korb mit 8 Fl . Frucht¬
branntwein , 4 Fl . Rißling , 4 Fl . Rhum , 1

Fl . Kirschengeist , 2 Fl . Heidelbeergeist , 1 Fl.
Nußliqueur , 5 Paar Pantoffeln , 1 Kiste mit

kölnisch Wasser.

«--2 KK : KKÄG : IGÄG « -2 -2 K
-2 C » l w . -2
S Nächsten Sonntag,  den 4 . Sept ., G

«katholischer Gottesdienst.^
Ä G «--2 8 -'2 :0KB 'S : -2 G : K « O«

Nächsten Sonntag,  sowiej die ganze
Woche über backt

Langettbrctzcln
Bäcker Weber,

in der Insel.

Lehrlings-Gesuch.
Einen ordentlichen jungen Menschen nimmt

in die Lehre auf
Cbristian Wagner,

Sattler.

Es sind noch 10 — 12 Eimer gutes

Lagerbier
zu haben ; bei wem ? sagt die Exped . d. Bl.

Feinstes
Kaffee-Mehl,

wovon ein kleiner Eßlöffel voll ohne jeglicher,
Zusatz von Kaffee und Cichvrie 2 Schoppen
sehr guten und starken Kaffee geben.

Niederlagen davon haben und können ihn
aus eigener Ueberzeugung bestens empfehlen

Carl Ziegler,  Teiuacherstr.
W . Ensliu.
Will ). Schla tterer.
Aug . Schnaufer.

Mostpreßlücher,
stärkster Qualität , empfiehlt billigst

Rapp,  Seiler.

Es wird ein jüngeres solides

Mädchen,
welche« auch Liebe zu Kindern hat , sogleich
oder ans Martini gesucht.

Näheres bei der
Exped . d. Bl.

Einzig achtes persisches Insektenpulver
in Origiualdoscn mit Garantie für Wir¬
kung ist in Calw zu haben bei

W . Euslin.

Calw.

Logis zu vermiethen.
Mein oberes LoziS , bestehend in Stube,

Küche und Kammer , ist in 4 Wochen bezieh,
bar , je auf Wunsch noch bälder , nebst einer
Extrakammcr , welche bewohnbar ist.

F . Widmann,  Nadler,
Borstadt Nro . 266.

Eine starke eichene

Thüre
mit Schloß und Band sarnmt Futter und
Bekleidung , 6,5 " hoch, 3,2 " breit , hat aus
Auftrag zu verkaufen

Schwenk,  Schreine rmstr.

Calw.

Buchenholz,
15 Klafter Scheiter und
5 Klafter Prügel , hat zu verkaufen

Fr . Gackenheimer.

Calw.
Für eine kleine Familie wird ein

Logis
mit Küche gesucht;  wer ? sagt die Exped

Hmdeu-Flünell, I4 Ellen breit,
m Dessins

9!
4

guter Qualität und huschen
a 1 fi . und 1 fl . 18 kr.,

sowie Flanellhemden
in großer Auswahl empfiehlt

Cl » rL r , Teinacherstraße.

Schweineschmalz
sowie Nindschmalz,

feinste Spcisewaare , in Kübeln von 30 50 Pfd ., Originalfaß von 3 Ctrn ., empfiehlt zum
billigsten Tagespreis

die Schmalzhandlung von
LLvKlvr,

Stuttgart , Calwerstr . 13.
Hirsehau.

irtWafts-Eröffimilg.
Die von mir käuflich erworbene Wirthschaft der Wittwe Schnauf

fer  habe ich eröffne ' , und empfehle mich höflichst mit vorzüglichem Bier
und Wein rc. rc. bei freundlicher Bedienung.

Achtungsvollst
^ FlnIlL.
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Uttwe Schnauf
vorzüglichem Bier

Am
Hirschau.

Montag,  den 5 . d. M -,
Nachmittags 4 Uhr,

wird im Forsthaus dahier der

Dehmdertrag
von 2 Morgen Wiesen im Aufstreich verkauft.

Nähmaschine zu verkaufen.
Eine noch neue Nähmaschine von Wheler

und Wilson — Ankaufspreis 105 fl . ist nm

billigen Preis zr-m Verkauf ausgesetzt ; wo?

sagt die Exped . d. Bl.

Den von I . A . Schaum ecker in Neu¬

lingen erfundenen , durch seine erstaunliche W .r

kung auf Oberleder an Schuhen und Stic
feln rühmlichst bekannten Königlich atentirten
unübertrefflichen

Leder Gerbfettstvff
empfiehlt in Fläschchen zu 12 und 30 kr.

die Exped . d. Bl.

verkauft billigst
Dung

Uhrmacher S tro h.

Theater in Calw.
Sonntag,  den 4 . September 1870.

Der häusliche Zwist,
oder:

Der böse Nachbar.
Lustspiel in 1 Akt von Görner .' — Hieraus:

Die Zerstreuten,
oder:

Bei Leipzig und Waterloo.
Lustspiel in l ' Akt von Friedrich.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
L ' . M' rtelL , Direktor.

Hiesiges.
-j- Aus dem in der Generalversammlung der Feuerwehr erstatteten

Bericht theilen wir mit , daß das Corps , welches in der vorjährigen!

Generalversammlung 224 Mann gezählt hatte , im Lauf des vergan^
genen Jahres 5 Mitglieder durch Tod , 8 wegen Abreise und 6 auD

verschiedenen Gründen verloren hat , dagegen wieder 53 neu eingetre - ^
tcn sind, so daß die Feuerwehr jetzt ^ 58 ausgerüstete und uniformirie

Mitglieder zählt , welche sich wie folgt verthcilen:
Srab lOMann.

I . Comp . Steiger 48 ,

II . , Große 2rädrige Metz ' sche Spritze 57 „

III . „ Kleine 2rädr . Metz ' sche Lpritzeu .Schutzmannschaft 40 „

IV . „ 4rädrige Metz ' ft '-e Spritze und Buttenspritze 52 „

V. „ Hydrophor und Buttenmannschaft ^ 51 „
258Mann.

Die Spritzen sind alle ziemlich gut bemannt , es sind jedoch noch

20 Helme vorräthig und es wäre sehr erwünscht , wenn diese bald
an den Mann kämen . Es sind hier ! noch viele ältere und jüngere

Männer aller Stände (bei der Feuerwehr hört bekanntlich jeder

Standesunterschied ans ) , welchen es besser anstünde , Mitglied dieses

Jedermann , also auch ihnen,  dienenden und nützliche » Insti¬

tuts zu werden , statt sich bequem und pfiffig bei Seite zu drücken

und zu denken, „ was soll ich mich da herumexereiren lassen rund pla¬

gen, was will ich davon , es wird nicht gerade bei mir brennen und

wenn je, so ist die Feuerwehr doch bei der Hand und hilft mir ob

ich dabei bin oder nicht . ,, Ja , sie wird bei der Hand sein , wenn aber

Jeder so egoistisch, engherzig und bequem wäre , so hätten wir hier

eben keine Feuerwehr , deren Dasein Jeden , der ein Eigenthum hat,

beruhigt . — Solchen , die aus Mangel an Gesundheit oder irgend ei¬

nem Grunde nicht Muglied sein können oder mögen , für die Feuer¬

wehr aber doch etwas thun möchten , bringen wir die Unterstütz ungs-

kaffe derselben in Erinnerung , welche mit Vergnügen bereit ist , jährl-

Beiträge entgcgenzunehmen . Die Wahl des Com Mandanten fiel Wieder¬

aus E . Georgii,  wie auch die weiteren Wahlen beinahe alle auf

die seitherigen Chargirteu sich rercinigten ; nur bei einigen Zugführern

trat ein Wechsel ein.
Nachrichten vom Kriegsschauplatz.

Das große Geheimniß der Bewegungen Mac Mahon ' s ist also

jetzt gelüftet . Er stand am 29 in Sedan , wohin er sich von Rheims

über Rerhel und Mezieres gezogen hatte . Daß er sich nicht nach

Paris  hin zurückzog , war von dem Augenblick an vorauszusehen wo

berichtet wurde , daß er vom Lager von ChalonS gegen Norden und

nicht gegen Westen abzog . Mit der Voraussicht eines solchen Schach

zugs hängt offenbar die Errichtung einer selbständigen vierten Armee

Seitens der deutschen Heerleitung zusammen . Der Kommandirende

dieser vierten Armee , Kronprinz Albeccht von Sachsen Königl . Hoh .,

ist, wie wir aus französischer Quelle ersehen , am 27 . vor Verdun

erschienen, und unterwarf die Festung einem Bombardement , ohne die¬

selbe zur -sofortigen Uebergabe zu zwingen . Es wird also ein Cer-

nirungsdetachement dort zurückgelassen worden sein. Das Gros der

Armee , über deren Zusammensetzung wir bis jetzt nur so viel wissen,

daß das Gardekorps , das IV . und das XII . Korps Thcile derselben

sind , marschirte von dort maaSabwärts gegen Dun und Stenay , um

von dort die Argonneupässe bei Grandpre und Stonne -Ie Oliens po-

puleux zu überschreiten . Auf der Straße von Stenay nach Vouziers

liegt Buzancy , >n dessen Nähe daS Reitergefecht am 27 . ( und neuer-

dings die Schlacht am 30 . und am 31 . früh ) geliefert wurde . Der

Plan Mac - Mahou ' s bei diesem Manöver ist offenbar , womöglich noch

die Verbindung mit azaine herzustellen . Um dieß zu erreichen , muß

d:r Marschall von Sedan aus an der belgischen Grenze dem Chiers-

fluß entlang über Montmedy und Longuion auf Thionville und Briey

zu marschiren . Es ist dieß ein Unternehmen , welches ihm nur dann

gelingen kann , wenn er den Kronprinz von Sachsen durch eine Schlacht

zum Rückzug nöthigt ; und sogar in diesem Fall könnte ihm die deut¬

sche Armee auf den Fersen bleiben und ihn in einer Reihe von An¬

griffen von der Straße nach Thionville abdrangen . Die Absicht , die

Belagcrnngsarmee vor Metz zwischen zwei Feuer zu nehmen , durfte

demnach , wie oie Jache jetzt steht, bereits als vereitelt betrachtet wer¬

den. Wenn die viert : Armee (wie dieß der Schlacht am 30 . zufolge

bereits geschehen ist ) eine Schwenkung nach recht« macht , und dadurch

die Front nach Norde » kehrt , so ist Mac -Mahon in der Flanke be¬

droht ; überdieß sicht ihm wegen der unmittelbaren Nähe Belgiens

ein großes Manövrirungsfcld nicht zu Gebot . Ein einzige ? Zurück¬

weichen um 1 — 2 Stunden nöthigt ihn auf das belgische Gebiet über-

zutreten , wo sich bereits große belgische Streitkräftc angesammelt ha¬

ben . Sicher gehört diese Phase des Krieges zu den interessantesten

des gegenwärtigen Weltkampfes und man darf sich wohl auf große

Nachrichten gefaßt machen ; vielleicht ist in diesem Augenblick ein Zu¬

sammentreffen der beiden Armeen bereits erfolgt . (Bestätigt durch

die neue Siegesnachricht .) Mac Maho » spielt ein gewagtes Spier;

sechzig «stunden von Paris entfernt , an die belgische Grenze gedrückt,

setzt er alles auf eine Karte . Manche meinen , cs liegen diesem Ma¬

növer auch politische Rücksichten zu Grunde : die Nähe Belgiens sei

dem beim Heere befindlichen Kaiser angenehm rc. — Die Armee Mac

Mahous wird wohl aus folgenden Truppen bestehen : Sein Korps,

noch 18,000 Mann , vom Korps Lebrun 1 Division 10,000 M . ;

Korps Douay 30,000 Manu ; von der Besatzung von Paris und

Lyon ca. 15,000 M ., Division Douay 10,000 Mann , zusammen

mit dem Chaffepot vertraute Truppen 83,000 Mann dazu eingerückte

exerzierte , aber mit der neuen Schießwaffe nicht vertraute Reservisten

vielleicht 50,000 M ., zusammen 130,000 Mann . Auf eine Ver¬

mehrung seiner Armee durch Mobilgarde hat sich bekanntlich der Mar¬

schall klugerweise nicht eingelassen . Der Kronprinz von Sachsen hat

diesen Truppen , soviel man weiß , entgcgenzustcllen : Garde ca.

27,000 M ., sächsisches Korps ca. 30,000 M ., 4 Korps ca . 36,000

M ., in Summa 93,000 Manu mit einer ausgezeichneten Kavallerie

und Artillerie , welche beide dem Marschall nicht in derselben Güte
zu Gebot stehen.

- Das amtliche Telegramm aus vusano ^ , das wir gestern durch

Extrablatt mittheiltcn , wird bestätigend noch ergänzt durch folgendes

„Telegramm des Königs von Preußen an die Königin August « in

Berlin : Varennes, 3l.  Aug ., 3 Uhr 30 Min . Nachm . Wir hat¬

ten gestern ein siegreiches Gefecht  durch das 4 ., 12 . ( sächsische)

und 1. bairische Corps . Mac Mahon geschlagen  und von

Beaumont bis über die Maas bei Mouzon zurückgedrängt.

Zwölf Geschütze, einige Lausend Gefangene und sehr viel Material

in unfern Händen . Verluste mäßig . Ich kehre soeben auf das

sSchlachtfeld zurück , um die Früchte des Sieges zu verfolgen ! Möge

uns Gottignädig helfen wie bisher ! Wilhelm . " (Diese Siegesbot¬

schaft beweist , daß die Armeen der beiden Kronprin en mit einander

operiren — Baiern haben ja bei Beaumont mitgekämpft . — Da

sicher bedeutende Truppen Massen gegen Rcthol und Vervins heranzie¬

hen so dürfte dem Mac Mahon das Entkommen nach Westen schwer

we . den Die belgische Grenze hat bei Virton , Montmedy und Longwy

eine furchie deutschcVerfolgung sehr günstige konvexe Gestalt und hilft

den Franzosen dadurch den Weg nach Osten verlegen . Darnach darf

gehofft werden , daß die Früchte des Sieges sehr reich sein werden .)

Brüssel,  31 . Aug . Die „ Jndependance " meldet «uS Flo-

renvil  le (Carignan gegenüber ) vom heutigeuZTage : Nachdem Mac

Mahon in der gestrigen jSchlacht bis auf die Höhen von Vaux

(östlich von Mouzon zwischen Maas und ChicrS ) zurückgeworfen , er¬

neuerten die deutschen Truppen heute den Angriff . Die Schlacht be¬

gann heute 5 Uhr Morgens . Die Deutschen rücken vor und besetz¬

ten bereits Carignan . Mac Mahon zog sich nach Sedan

zurück,  wo er wahrscheinlich wird eingeschloffen weroen . Die preu¬

ßischen Truppen eroberten 4 Mitrailleusen . — Der Kampf näherte

sich der belgischen Grcuze bis auf 10 Kilometer.
Brüssel,  30 . Aug . Das „ Echo du Parlament " meldet aus
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Bouillon vom 29 . : Der kaiserl . Prinz ist in Sedan eiugetroffcii , Weiche Details eingehenden Aussagen von 6 bis 8 Zeugen lassen kaum
auch der Kaiser wird dort erwartet . einen Zweifel zu , und nach Allem , was wir ' schon von der franz

Das Dorf Voncq zwischen Vauziers Civilisation haben erfahren müssen , erscheint ja fast nichts mehr un-
Grandpre,  30 . Aug.

und Attigny , von Infanterie , namcntlich ^Turkos , besetzt, hoch und stark
gelegen , wurde gestern von 2 abgescssenen Husarenschwadronen erstürmt,
die Besatzung gefangen genommen . Drei Garde -Uhlanen brachten
Abends 2 Generalstabsoffiziere Mac Mahon ' s als Gefangene ein.
(Voncq liegt über der Aisne , 2 >/s Stunden unterhalb VouzierS , 2
Stunden über Attignh ; das Dorf ist 500 ' über dem Meere , wahrend
die AiSne dort nur über 300 ' abs . Höhe hat .)

Magny  bei Metz,  26 . Aug . Heute Mittag Alarm sümmt-
licher sich um Metz befindenden Truppen . Der Feind eröffncte aus
den nördlich gelegenen Festungswerke » und Forts ein lebhaftes Feuer
und ließen sich dabei einige Komraznicn Soldaten außerhalb der Fe

glaublich . Wie tief muß eine Stadt , welche emsl ein stolzer Sitz
deutscher Kultur war,  unter franz . Herrschaft gesunken sein, wenn
auch nur ein Theil ihrer Bevölkerung afrikanischer Wildheit zujauch.
zen kann!
,— Berlin,  31 . Aug . Eine gestern stattgehable Versammlung

von Notabilitäten aller Parteien , berufen ron Oberbürgermeister Scy-
dcl und den Abgeordneten Löwe und Unruh nahm einstimmig einen
Aufruf au da « deutsche Volk an , welcher zu einer Adresse an den
König auffordert . In letzterer wird der Beunruhigung Ausdruck ge-
geben über ZcitungSbcrich c, wonach sich fremde Einmischung bemüht,
den Preis unserer Kämpfe zu beschränken. Deutschland Muß die För!

Das Volkstnng blicken, während nach kurzer Zeit aus den diesseitigen Werken cherung seiner Wohlfahrt allein bckathcn . Das Volk erneuert daher
die ganze franz . Armee einen Ausfall versuchte . Hiebei wurden sie das Gclöbniß , treu auszuharren , bis es der Weisheit des Königs ge-
von ihren schwersten und besten Geschützen unterstützt , besonders aus lmgt , unter Ausschluß jeder fremden Einmischung Zustände zu
dem hochgelegenen - Fort St . Quentin . Ter Ausfall miß , lückte gänz - jschaffen , welche das friedliche Verhalten des Nachbarvolkes besser als
lich, denn sic wurden von einem lebhaften Feuer der Unsrigcn , welche seither verbürgen , die Einheit und Freiheit des gesammten deutsche»wohl auf ihrem Posten sind , begrüßt . - < - . . . . .
stnng zurückgeworfen.
den auf dem Platze,
noch bis heute Abend

und gleich nachher in die Fe-
Diele Tobte und Verwundete des Feindes blie.
Unsere Artillerie hat tüchtig milgewirkt und

Reiches begründen und gegen jede Anf . chtung sicher stellen.
Frankreich . Paris,  30 . Aug . Die „ AmtSzeitung " publizirt

. >die Absetzung des Maire 's vrnNvncy (also nicht bloß des Präfekten ),
sich mit Metz unterhalten . Die Maßregeln cher anempso len halte , den Preußen keinen Widerstand zu leisten . —

werden verstärkt ; heute oder jmorgen soll die Besatzung und die Ar - j( Die  Pariser Verthechignngsinsßregeln .) Um dicBancrn zur schleu-
mee von Metz zur Uebergabe aufgefordert und dann . wenn sic nicht rügen Hereinbringung ihre Getreide - und Hmvorräthe nach Paris zu

. bewegen , wurde am 26 . Aug . in der Kammer beschlossen, alle Frucht¬
hausen , die nach französischem Gebrauch im freien Felde aufgeschich¬
tet werden , zu verbrennen , wenn die Besitzer sie nicht rechtzeitig in
die Stadt brächten . Die Deputaten der betr . Gegenden verlangte «,
mau müsse im Falle der Vernichtung die Besitzer entschädigen , da das
gegenwärtige Unglück ein Nationalunglück sei. Dem waren aber Du-
vernois und Thiers entgegen aus dem einfachen Grunde , weil sonst
die Bauern sich nicht entschließen würden , ihre Vorräthe nach Paris
einem unbekannten Schicksale entgegenzuführcn . Jndcß ist stark zu be¬
zweifeln , daß die Bauern die Verbrennung ihrer Heuschober sich ge¬
fallen lassen . Sie sagen sich: wenn auch die Preußen die Hälfte mei¬
ner Vorräthe wegnehmen , so bleibt mir doch die .andere Hülfe zum
Leben. Der Bau r ist pfiffig genug cinzuscheu , daß die freundliche
Einladung , mit Sack und Pack nach Paris zu kommen , weniger ihm

Sedan  i den 1 . Sept ., 3 »/ ^ Uhr Nachm . Seit 7 >/2 Nhr als seinen Vorräthen gilt . Die Frage der Entschädigung wurde dem:

erfolgt , Metz »ach allen Regeln der Bclageruniskunst beschossen wer
den. Unsere langen gezogenen 24 -Pfünder haben wir schon hier , auch
wird das Eintreffen von schwerem Belagerungsgeschütz , den „ Düppe-
ler Brummern ", stündlich erwartet . Indem ich noch schreibe , wird
mir von soeben angekommenen Reserven mitgetheilt,f daß auf den
Eisenbahnzug hinter der Station Herny mehrmals geschossen und ein
Mann verwundet wurde . Man verfährt mit diesen fanatischen Bür¬
gern nnd Bauern noch viel zu gelinde . Uebrigens soll jetzt der ganze
Schienenstrang von Saarbrücken bis hieher mit unserer Landwehr be¬
setzt werden.

Amtliches Telegramm.
VoncI rosse,  31 . Aug . Bis setzt bekannte Folgen des gest¬

rigen Siegs . über Mac Mahon : über 20 Kanonen , 11 Mitrarlleu-
scn , ca . 7000 Gefangene.

siegreich fortschreitende Schlacht rund um Sedan . Garde , 4 ., 5 ., 11 .,
12 . Corps und Baier », Franzosen fast ganz in dieStadt zurückgeworfen.

St . Darbe  bei Metz , 1. Sept ., 9 Ahr Abends . Seit gestern
früh Bazaine mit ganzer Armee im Kamps gegen 1 . Armeekorps
und Division Kummer , gestern und heute überall siegreich zurückge-
fchlagrn . Centratstation.

Loustigc Nachrichten
— Lalw.  Tagesordnung zur Sitzung des K .Kreisstrafgerichts vom

6 . Sept . Vorm . 8 Uhr : Teufel,  Jak ., 26 I . alt , led. , Metzger
vou Bondors , OA . Harenberg , und Müller,  Friedrich , 15 Jahre
clt , Metzgerlehrling von Calmbach , OA . Neuenbürg , wegen Dieb«
stahls ; Offic . -Verth . Rechtscons . Schwarzmann . — Vorm . 10 Uhr:
Burghardt,  Jakob Friedrich , 12 Jahre alt , von Spiclberg , OA

auch — in bezeichnender Weise — offen gelassen . — Fünfhundert
Milchkühe aus der Normandie sind eingetroffen . Im Bois de Bou-
logue weiden ca. 30,000 Ochsen und 100,000 Hännml im Frieden
neben einander . Aus Havre sind 4700 Waggons Mehl gesalzenes
Fleisch , Reis , Kaffees, Zucker angekommen Die Vorräthe an Hol;
Ltem - und Holzkohlen reichen auf 3 Monate . Ma » meldet die An-
kunsk.vvii 22Schiffcn mitHkomprimirter Fourage . Trotzdem jetztschon große
Lhenrung ! — In Paris hat sich eine eigene Jagdgesellschaft konsllinirt , wel¬
che die Preußen als Wild aus's Korn nehmen will. Nach den brutalen Sta¬
tuten dieser Gesellschaft thcilt sie sich in zwei Kategorien : in aktive oder käm¬
pfende und in passive Mitglieder , die mit Geld zur Ausrüstung der ersteren

von 100 Franks . Die Vernichtung von 14 Preußen verschafft den Zutritt^ ^ . und den Titel eines Ehrenmitgliedes , die von 20 Preußen die nnentgcldticheNagold , und Rentschler,  Christian , 13 ^ ahre alt , von da , wegen Aufnahme . Die an den Preußen gemachte Beute kommt khcils den gcplüw
Eigeulhumsbeschädigung . Verth . Rechtscons . Klinger.

— Sc . Kön . Maj . haben durch Höchste Entschließung vom 31.
August den Minister der Familienangelegenheiten des Königl . Hauses
nnd der answärtigenA >gelcgenhciten , Freiherrn v . Varnbüler,  auf
sein Ansuchen der Verwaltung dieses Ministeriums , sowie der ihm
übertragenen Funktionen des Präsidiums des Geheimen -Rathcs in
Gnaden enthoben und denselben unter Bezeugung Höchst - Jhrer Aner¬
kennung der von ihin geleisteten ausgezeichneten Dienste in den Ruhe¬
stand gnädigst versetzt . Die interimistische Verwaltung des Ministe¬
riums der Familien rngel .' gcnhcitcn des Kön . Hauses und der a»sw.
Angelegenheiten haben Sc . Kön . Maj . dem ältesten Rathe des Mi-
msterumS , Staatsrath Grafen v. Taube,  übertragen . ( St .A .)

denen Franzosen, theils den Jägern selber zum Unterhalte zu stallen - „Es
gilt ", mein ! der Eaulois , der sich für diese Idee förmlich erhitzt, „eine ẑagd
auf die Preußen anziistcllen, und cie ganze Nation soll der Jäger sein. Es
fehle in der Hauptstadt nicht an jenen verlorenen Kindernj , die durch einen
Flintenschuß cnihusiasmirt werden. Was sie fürchten , diese „Unabhängigen
der Natur -, ist einzig nnd allein die Disziplin , der absolute Gehorsam. Diese
Jagd ist für sie wie gemacht. Jeder für sich und keine Kugel verloren , das
ist ihr Losungswort ." (Daß sich diese Jäger nur die Finger nicht verbrennen,
denn die deutschen Truppen sind bekanntlich keine Hasen !)

Belgien . B r ü s s e l, 31 . Aug -, Nachts . Die belgischen Trup¬
pen patrvuillircn eifrigst an der Grenze und stellen Posten an der
ganzen Linie auf . In dem Gehölz , welches Carignan gegenüber
Frankreich von Belgnn trennt , sind bereits französische Versprengte
bemerkt . — Vom Freitag bis zum 28 . sind 80,000 Personen aus

^ t ult gart.  Die Rinderpest ist nun leider «uch mi Viehpark ^̂ ^ (8 geflüchtet : zwölfstündlge Bahnverspätungen kamen vor . Die
zu Baargemund ausgebrochen , was der K -bairischcii Regierung Bnan - fordert  das Kabinet auf , zu demrssioniren , weil es theilweise
laffnng gegeben har , Grenzsperre gegen Elsaß und Lothringen anznvrdnen . sxj — Die Situation der Fremden in Pari « wird

—Aug.  Heute vor 8 Tagen wurden mehreregefährlicher,  überall herrscht die Spionenriechwuth . 150
deutsche Arbeiter ans «etragburg ausgewiesen . Dieselben haben and viele deulche Schweizer sind verhaftet worden,
ihrer amtlicbm Vernehmmtg ud ^ Rilßi -U-d. Die Petersburger  Blätter veröffentlichen den
woch. den 17 . d. . cm Turko mit dem mgischni . lcncn Kopfe caies Protest des norddeutschen Bundesamts gegen die Verletzung
Ickonen Mannes , angeblich euics deulschen ^ sstzlers , unter dem Bssb -l Völkerrechts , deren sich die Franzosen durch das Schießen auf
einer i : inenichteliZMeiige , dmnnler nomer .tl '.ch zah reiche franz . Parlamentär am 19 . v . M . schuldig gemacht habe.d?ten , durch die ^ trützen tzê ogcu urd suv inne Ichcutzuche als ^ Gottesdienste . Sonntaci , den 4. Sept . Vorm . (Pred . mit Abend-Held gefeiert wurde . Wir möchten eine solche SchtUsnichkcil gern in das mahl ) : Herr Dekan Lechler . — Nachm. (Prcb .) : Herr Helfer Grill . —
Reich der Fabeln verweisen . Aber die übereinstimmenden , eus zahl - Abends (Betstun de),': Herr Dekan Lechler.(Be

-ei edigirt , gebrückt und verlezt vv» Si. O els chiägcr .^ (Hiezu Nrv . -16 des Untcrhaltungbblatts .)
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